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Die Wichtel und Wölflinge wagten sich auf das blanke Eis.

Im Winter war einiges los...

Guides & Späher

Wallsee, 27./28.1.2024
Teilnehmende: Daniela Fischer, Matthias Fischer, Lukas Fraubaum, Amelie Göbl, 
Miriam Haidler, Mia Kühn, Michael Leithner, Isabella Lumplecker, Amelie Mistelba-
cher, Annika Moser, Barbara Öhllinger, Lukas Seifert, Alexander Waldbauer, Amelie 
Wurm, Klara Zehetner; Victoria Sigl, Manuel Prirschl, Noah Prigl, Felix Heisinger, 
Barbara Strobl, Edda Sieberer

Um auch im neuen Jahr eine große Menge Pfadi-Spirit auf-
leben zu lassen, fuhren die Gu/Sp von 27. bis 28. Jänner auf 
Winterlager nach Wallsee. Um der Kälte zu entkommen, gab 
es für uns nur eine Lösung: Mit dem heißen Temperament der 

Mexikaner und einer großen Menge mittelamerikanischem 
Fuego heizten wir der durchaus verschlafenen Fluss-Gemein-
de ein.
Die Gu/Sp mussten die seit langen Jahren verschwundene 
Flagge Mexicos wiederfinden und zusammenbauen. Da-
für hatten sie folgende Aufgaben zu lösen: Sie mussten von 
mehreren Gegenständen auf Kakteen höherwertige Dinge 
tauschen (dabei wurde wirklich viel ergattert bspw. verschie-
dene Spiele, eine Dose Bremsenreiniger, viel Schokolade,…), 
eine größere Schnitzeljagd über den Altarmweg bestreiten, 
in einem Nachtgeländespiel gegen die mexikanische Urban-
Legend „Chupacabra“ kämpfen und bei einer Piñata-Einheit 
sämtliche aufgestaute Aggression abbauen. 
Das Lager war ein voller Erfolg und am nächsten Tag traten 
Kinder wie Leiter erschöpft den Heimweg an.

Viva la Mexico.



Aus der Familie

Ranger & Rover Winterlager
Budapest, 5.-7.1.2024
Teilnehmende: Marlene Atschreiter, Constantin Mille, Sabrina Sigl, Sandra Sigl, 
Hannah Klauser, Felix Heisinger

Als Einstieg ins neue Jahr fuhren die Ra/Ro nach Budapest auf 
Winterlager. Die 4-stündige Zugfahrt verbrachten wir traditi-
onell mit Kartenspielen. Währenddessen scherzten wir darü-
ber, dass unsere Unterkunft ein Reinfall wird, weil wir bis zu 
unserer Ankunft keine Information zum Check-In bekommen 
hatten. 

In Budapest angekommen, marschierten wir motiviert zur 
Adresse des Apartments. Dort mussten wir feststellen, dass 
unsere Unterkunft nicht sehr bewohnbar aussah. Außerdem 
bekamen wir folgende Nachricht: „Due to gas leaking in the 
apartment, we are not able to host you.” Daraufhin buchten 
wir ein Hostel, bei dem der Name Programm ist: The Party 
Hostel.

Bei Einbruch der Dunkelheit spazierten wir in die Innenstadt 
und stillten unseren Hunger mit Langós und Kebap. Danach 
fuhren wir mit dem Riesenrad: Die Stimmung war einfach nur 
romantisch. Den Abend ließen wir in der Hostel-Rooftop-Bar 
bei Kartenspielen und guten Gesprächen ausklingen.

Da wir Ra/Ro sehr lange schliefen, machte sich Marlene auf 
den Weg zu einem morgendlichen doppelten Espresso und ei-
nem Croissant. Nach diesem vorzüglichen Frühstück kam sie 
wieder zurück ins Hostel, um auch uns zu wecken. Danach 
fuhren wir mit der Metro in den Budapester Zoo. Die High-
lights waren die Fütterung der Nilpferde, die Elefanten und 
Constantins Lieblingstiere: Faultiere. 

Der Höhepunkt des Tages fand am Abend statt: ein Go-Kart-
Rennen. Nach einer Trainingsfahrt und dem Qualifying bat-
telten wir uns im eigentlichen Rennen. Am Ende machten 4 
Hundertstel den Unterschied zwischen Sieg und Niederlage 
aus. Felix siegte hauchdünn von Consi. Mit Hannah stand 
auch eine Frau am Podest. Wir alle belohnten uns mit einem 
traditionellen ungarischen Abendessen: Gulasch im Brottopf 
und Langós. Wir Ra/Ro verbrachten den letzten Abend ohne 
Begleiterin Marlene – sie war bereits im Bett – und besuchten 
die Disco des Hostels.

Am letzten Tag des Winterlagers besuchten wir das berühmte 
Katzencafé und genossen unser Frühstück neben hauptsäch-
lich schlafenden Katzen. Als Abschluss gingen wir noch auf 
Sightseeing-Tour und betrachteten die St.-Stephanskathedra-
le, den Royal Palace und die Zitadelle. Danach machten wir 
uns auf den Weg zum Bahnhof, um nach Hause zufahren.
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Spezialabzeichen: Bereitschaft zum Abenteuer des Lebens:
Isabella Lumplecker

We are the (Buda-)Best.

Bei der Waldweihnacht haben folgende Pfadfinder*innen 
das Versprechen abgelegt:

Biber: Lukas Hasenauer, Laurenz Neuwirth, Hedwig Schna-
bel, Boaz Temper, Kiano Temper, Helene Teufel, Cassian 
Trummer

Wichtel & Wölflinge: Paul Bachmayer, Marlene Höfinger, 
Franz Xaver Huber, Luisa Kronsteiner, Valerie Kronsteiner, 

Jakob Mock, Sophie Mock, Isabella Redl, Georg Schnabler, 
Titus Temper 

Guides & Späher: Daniela Fischer, Johanna Graben-
schweiger, Miriam Haidler, Johanna Käfer-Schlager, Mia 
Kühn, Annika Moser, Katharina Rainer



Für die Nummer 140 unserer Gruppenzeitung haben wir 280 Exemplare hergestellt.
Impressum: Herausgeber und Medieninhaber: 
Pfadfindergruppe Amstetten Don Bosco, p.A. Marlene Atschreiter, Siedlerstr. 8, 3363 Hausmening
Mitarbeiter dieser Ausgabe: Marlene Atschreiter, Thomas Macek, Anita Parb, Erwin Parb, Noah Prigl, Günter Reichenpfader, 
Edda Sieberer, Sandra Sigl, Rosti Stadler, Andi Strobl, Ilse Weigl, Lisa Weigl, Reini Weigl

Falls unzustellbar bitte zurück an: Pfadfinder Amstetten, 3363 Hausmening, Siedlerstr. 8
Österreichische Post AG – Infomail Entgelt bezahlt

Pfadfinderheim: Schulstraße 29                       www.pfadfinder-amstetten.at                       ZVR Nr. 857359663
Raika Amstetten, IBAN: AT98 3202 5000 0003 4181, BIC: RLNWATWWAMS

 25.02.2024 Thinkingday Messe Pfarre Herz Jesu
 09.03.2024  Georgstagsbegehung Kematen
 20.-21.04.2024  Georgstag Kematen
 30.05.2024 Frohnleichnam & Frühschoppen Pfarre Herz Jesu
 6.-12.07.2024 Sommerlager der Wichtel & Wölflinge Gallneukirchen
 6.-12.07.2024 Sommerlager der Guides & Späher Zellhof
 05.-15.08.2024 Sommerlager der Caravelles & Explorer Woidla in Waldreichs
 21.-28.08.2024 Sommerlager der Ranger & Rover Kronsegg/Langenlois 

Termine ab Februar 2024

Am 25.2. findet zum Gedenken an unseren Gründer Baden-Powell die Thinking-
daymesse statt. Im Anschluss an die Messe laden wir herzlich zum Suppensonntag 
vor der Kirche ein. Heuer gibt es erstmalig auch die Möglichkeit, sich Suppen für zu 
Hause in vorbereiteten Gläsern mitzunehmen.

Anlässlich des Geburtstages unseres Gründers sammeln wir beim Suppensonntag 
Spenden für einen guten Zweck. Heuer kommen die freiwilligen Spenden dem Tier-
schutzverein Region Amstetten zu Gute. Zusätzlich sammeln wir dafür auch Katzen-
streu. 
Sollten Sie eine Katzenstreuspende abgeben wollen, ist dies am Freitag, den 23.2. 
von 16:15 Uhr bis 20:00 Uhr im Pfadfinderheim oder direkt beim Suppensonntag am 
25.2. möglich.

Einladung zum 
Thinkingday


